
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (21:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSV Wäschenbeuren III : TV Rechberghausen 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

TSV Wäschenbeuren III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Rechberghausen hat der TSV Wäschenbeuren III am
Samstag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Beim TV
Rechberghausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 29:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TSV Wäschenbeuren III mit 2 und der TV Rechberghausen mit 4 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Regelmann / Kublin die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Es dauerte eine Weile, bis Kottmann / Schnabel ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Aichinger / Nowak hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Glücklich über
ihren 3:2-Erfolg gegen Wiedmann / Tenzer waren hingegen die Gastgeber Max / Stierand. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Bernd Regelmann letztlich an der Hand, um Roland Sauter zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Uwe Kottmann war im Einzel gegen Benjamin Aichinger nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1 siegte am Nachbartisch Ireneusz
Kublin gegen Gerhard Tenzer und gab dabei nur einen Satz ab. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Walter Wiedmann zunächst nicht gut aus, so gewann Rainer Schnabel im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Zwischenzeitlich musste Andreas
Max zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Harald Nowak aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Andreas Stierand bekam es nun mit Michael Zwick zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Andreas Stierand am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Wäschenbeuren III und des TV Rechberghausen. Einen Sieg fuhr Bernd
Regelmann beim 11:3, 4:11, 11:8, 13:11 gegen Benjamin Aichinger ein. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Wäschenbeuren III die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wäschenbeuren III nun ein Punktekonto von 18:16 Punkten
auf, während der TV Rechberghausen vor dem nächsten Spiel, das am 02.04.2023 gegen die TSG
Eislingen II ansteht, 0:32 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wäschenbeuren III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen den TTV Zell III.

 Statistik:
 TSV Wäschenbeuren III

Doppel: Regelmann / Kublin 1:0, Kottmann / Schnabel 0:1, Max / Stierand 1:0 
Einzel: B. Regelmann 2:0, U. Kottmann 1:0, I. Kublin 1:0, R. Schnabel 1:0, A. Max 1:0, A. Stierand 1:
0 
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 TV Rechberghausen
Doppel: Aichinger / Nowak 1:0, Sauter / Zwick 0:1, Wiedmann / Tenzer 0:1 
Einzel: B. Aichinger 0:2, R. Sauter 0:1, W. Wiedmann 0:1, G. Tenzer 0:1, M. Zwick 0:1, H. Nowak 0:
1


